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Vorwort 

Angestoßen durch die lebhafte Diskussion um ethische Standards in 
der Wirtschaft rücken auch berufsethische Fragestellungen der Freien 
Berufe in ihren Fokus. Dabei beschäftigt diese Thematik  Steuerberater 
immer wieder: Im Juni 2006 verabschiedete die Bundeskammerver-
sammlung das „Leitbild des steuerberatenden Berufs“ und signalisierte 
damit Verantwortungsbewusstsein, sowohl gegenüber Außenstehen-
den, also Mandanten, Politik und Staat, aber auch gegenüber den ei-
genen Berufsangehörigen und insbesondere gegenüber dem Berufs-
nachwuchs. 

Die Besinnung auf eine Berufsethik stellt einen fundamentalen Bestandteil 
unseres Selbstverständnisses und unseres Identitätsbildes als Steuerbera-
ter dar. Dabei wird die Berufsethik freilich durch gesetzlich vorgeschriebe-
ne Berufspflichten, das hochentwickelte Berufsrecht und die unabhängige 
Berufsgerichtsbarkeit flankiert. Jedoch soll gerade die Berufsethik wichtige 
Verhaltensregeln im Vorfeld der Berufspflichten aufweisen und damit die 
Leitlinie für unser tägliches berufliches Handeln liefern. 

Um die für den steuerberatenden Beruf wichtigen berufsethischen Fra-
gestellungen näher zu untersuchen, widmete sich das Deutsche wis-
senschaftliche Institut der Steuerberater e. V. (DWS-Institut) am 5. No-
vember 2007 in seiner diesjährigen Fachtagung zum Berufsrecht dem 
Thema „Berufsethik der Steuerberater“. Der vorliegende Tagungsband 
dokumentiert die Vorträge der Referenten, die anschließenden State-
ments der Mitglieder des wissenschaftlichen Arbeitskreises für Berufs-
recht des DWS-Instituts und – in Form eines Mitschnitts – die sich dar-
an anschließende Podiumsdiskussion. 

Mit Herrn Prof. Dr. Andreas Suchanek und Herrn Prof. Dr. Dr. Dietmar 
von der Pfordten konnten herausragende Referenten aus der Wissen-
schaft gewonnen werden.  

Dank gebührt auch den Mitgliedern des wissenschaftlichen Arbeitskrei-
ses des DWS-Instituts: Herrn Prof. Dr. Harald Herrmann, der die Ver-
anstaltung moderiert hat, sowie den Herren Professoren Dr. Gerhard 
Ring, Dr. Reinhard Singer und Dr. Thomas Mann.  

Dr. Horst Vinken Nora Schmidt-Keßeler 
Vorstandsvorsitzender des Geschäftsführerin des 
Deutschen wissenschaftlichen Deutschen wissenschaftlichen 
Instituts der Steuerberater e. V. Instituts der Steuerberater e. V. 
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